
 

 

 

Termin Dienstag, 13.11.2012, 14.00 bis 17:30 Uhr 

Ort Edith-Stein-Haus/Mönchsberg 2a;  

Kommunikationsraum (Etage 2) 

Veranstalter Zentrum für Ethik und Armutsforschung sowie 

ifz - Internationales Forschungszentrum für soziale und 

ethische Fragen in Kooperation mit FB 

Sozialwissenschaften der RW-Fakultät und dem 

Salzburg Centre of European Union Studies 

Unterstützung Salzburg Ethik Initiative 

Anmeldung  erbeten bis: 9.11.2012 

bei: Nadja Lobner/ZEA  

nadja.maria.lobner@sbg.ac.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
Fachgespräch 

 

„Kann der Staat durch Steuern 

umverteilen?“ 

 
Salzburg, 13. November 2012 

 

 

Programm 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Programm 

Dienstag, 13. 11. 2012 

 

14.00 Begrüßung und Einführung 
 

14.10 Möglichkeiten und Grenzen einer 

steuerbasierten Umverteilung aus 

ökonomischer Perspektive 

Hannes  Winner (FB SOWI/RW-Fakultät/SCEUS) 

14.30 Kommentar 

Gottfried Schweiger (ZEA)  

14.40 Debatte 

15.00  Kaffeepause 
 

15.20 „Die im Dunkeln sieht man nicht“ – 

(Möglichkeiten und) Grenzen demokratischer 

Fiskalpolitik 

Helmut P. Gaisbauer (ZEA) 

15.40  Kommentar  

Doris Wydra (SCEUS) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15.50 Debatte 

 

16.10 Kaffeepause 

16.30 Steuergerechtigkeit aus sozialethischer 

Perspektive  

Markus Schlagnitweit (KSÖ) 
 

16.50 Schlussdebatte: Wie kann der Staat 

Steuergerechtigkeit forcieren und was können 

die Wissenschaften dazu beitragen? 

(Plenum der Vortragenden; Moderation 

Clemens Sedmak 

ab 17.15 Abschlussbuffet 

 
  

 

 

 

 
Fachgespräche zum Thema Armut bieten eine Plattform für die 

interdisziplinäre Vernetzung im Bereich der Armutsforschung an 

der Universität Salzburg. Sie finden einmal im Semester statt und 

sind jeweils einem bestimmten Schwerpunktthema gewidmet. Das 

vierte Fachgespräch ist für Mai 2013 geplant. 


